
4. Der XI. Parteitag der SED über die Erhöhung 
des Tempos der Konzentration und Zentralisation 
des Kapitals und die Entwicklung der großen Mono­
pole zu internationalen Machtgebilden. Die zuneh­
mende Internationalisierung des staatsmonopolisti­
schen Kapitalismus
5. W. I. Lenin über das aggressive Wesen des Im­
perialismus. Der USA-Imperialismus und die men­
schenfeindliche Politik seiner reaktionärsten Kreise. 
Die Rolle des militärisch-industriellen Komplexes in 
den USA und anderen kapitalistischen Staaten
6. Der XI. Parteitag über den Kampf gegen Hoch- 
rüstungs- und Konfrontationspolitik der aggressiv­
sten Kreise des Imperialismus der USA und der 
NATO, für Frieden und Abrüstung
7. Der XI. Parteitag über die Verschärfung der ka­
pitalistischen Ausbeutung und ihre Besonderheiten 
und Formen in der Gegenwart. Die Aktualität der 
Marxschen Schrift „Lohnarbeit und Kapital"
8. Der XI. Parteitag über die Verschärfung der Wi­
dersprüche des Kapitalismus im Prozeß der wissen­
schaftlich-technischen Revolution. Der Kampf der 
Arbeiterklasse und anderer Werktätiger in den kapi­
talistischen Industrieländern gegen die sozialen Fol­
gen der kapitalistischen Nutzung der Resultate von 
Wissenschaft und Technik
9. Die ökonomische, politische und militärische 
Rolle der BRD im imperialistischen Weltsystem. 
Der XI. Parteitag über die Friedenssicherung als 
entscheidende Frage in den Beziehungen zwischen 
der DDR und der BRD

Studienkurs
zu weltanschaulichen Fragen
des Kampfes um den wissenschaftlich-
technischen Fortschritt im Sozialismus
1. Studienjahr

1. Die Große Sozialistische Oktoberrevolution - 
Beginn einer neuen Epoche in der Geschichte der 
Menschheit, Sieg der Lehre von Marx, Engels und 
Lenin
2. Der XI. Parteitag über die Rolle von Wissen­
schaft und Technik im Kampf um die Stärkung des 
Sozialismus und die Sicherung des Friedens. Die 
gesellschaftliche Verantwortung der Arbeiterklasse 
und der Intelligenz für die Beschleunigung des wis­
senschaftlich-technischen Fortschritts zum Wohle 
des Volkes
3. Der XI. Parteitag über die Sicherung eines ho­
hen Entwicklungstempos der Produktivkräfte und 
der Arbeitsproduktivität - Herausforderung an das 
Schöpfertum und die Initiative der Werktätigen. So­
ziale Triebkräfte ökonomischen Wachstums. Der 
dynamische Charakter des Sozialismus und die 
neuen Erfordernisse der Verbindung der Errungen­
schaften der wissenschaftlich-technischen Revolu­
tion mit den Vorzügen des Sozialismus

4. Der XI. Parteitag über die Rolle der Schlüssel­
technologien im qualitativ neuen Abschnitt der Ge­
staltung der entwickelten sozialistischen Gesell­
schaft in der DDR. Erfordernisse und Erfahrungen 
der organischen Verbindung von Wissenschaft und 
Produktion im Kampf um Spitzenleistungen in Spit­
zenzeiten. Die Beherrschung des komplexen Zyklus 
Wissenschaft-Produktion-Absatz
5. Weltanschauliche und moralische Ansprüche 
an den Menschen als Hauptproduktivkraft, Schöp­
fer, Beherrscher und Nutzer der modernen Technik. 
Ethik und Moral wissenschaftlicher Arbeit. Die Rolle 
von fachlicher und politischer Bildung für Persön­
lichkeitsentwicklung und Leistungssteigerung
6. Der XI. Parteitag über die Einheit von wissen­
schaftlich-technischem, ökonomischem und sozia­
lem Fortschritt bei der Anwendung der Schlüssel­
technologien. Die unterschiedlichen Bedingungen 
und Ergebnisse der wissenschaftlich-technischen 
Revolution im Sozialismus und im Kapitalismus

Studienkurs
zur schöpferischen Anwendung der 
marxistisch-leninistischen Philosophie 
in der Politik der SED
1. Studienjahr

1. Die Große Sozialistische Oktoberrevolution - 
Beginn einer neuen Epoche in der Geschichte der 
Menschheit, Sieg der Lehre von Marx, Engels und 
Lenin
2. Die schöpferische Anwendung der materialisti­
schen Dialektik bei der weiteren Gestaltung der ent­
wickelten sozialistischen Gesellschaft in der DDR. 
Die bewährte Gesellschaftsstrategie der SED
3. Das Wechselverhältnis von objektiven und sub­
jektiven Bedingungen bei der weiteren Stärkung 
des Sozialismus in der DDR. Der XI. Parteitag über 
den Zusammenhang von revolutionärem Wandel 
der Produktivkräfte, sozialistischer Persönlichkeits­
entwicklung und wachsender Rolle des subjektiven 
Faktors
4. Die Dialektik von Individuum und Gesellschaft 
bei der weiteren Gestaltung der entwickelten sozia­
listischen Gesellschaft in der DDR. Die Aufgaben 
zur Entfaltung des Reichtums der Individualität so­
zialistischer Persönlichkeiten, ihrer weltanschauli­
chen und moralischen Werte
5. Weltanschauliche Fragen des Kampfes um Frie­
den und sozialen Fortschritt in unserer Epoche. Gei­
stige Probleme des Kampfes um eine weltweite 
Koalition der Vernunft und des Realismus
6. Der XI. Parteitag über die Entwicklung des so­
zialistischen Bewußtseins und die wachsende Rolle 
der ideologischen Triebkräfte. Die Erfordernisse der 
geistigen Auseinandersetzung im friedlichen Wett­
streit der beiden Gesellschaftssysteme
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